
RITUALE IM 
JAHRESKREIS
Gemeinsam die Sonnenwenderituale
in der Natur und im Kirchenraum feiern

Bi
ld

: ©
 M

ar
ia

 K
üh

ne
n

20. März 2026: Frühlingsanfang
21. Juni 2026: Sommersonnenwende
22. September 2026: Tag- und Nachtgleiche
21. Dezember 2026: Wintersonnenwende



Rituale im Jahreskreis
In der Natur sind wir den jahreszeitlichen Wechselbeziehungen besonders 
nah. Wir erleben den Kreislauf von Geborenwerden, sich Vermehren und Ster-
ben nicht nur im Leben eines jeden Menschen, sondern Jahr für Jahr auch im 
Werden und Vergehen der Natur.
	 Diese Übergänge haben sich im Laufe der Zeiten in Ritualen ver-
dichtet – sie erzählen vom Leben und Sterben, von Glück und Trauer und der 
Unverfügbarkeit unserer Existenz. In ihrer Weisheit ermöglichen Rituale seit 
Urzeiten die Rückbindung des Menschen an die Jahreszeiten und das Leben 
selbst und sie erinnern uns daran, dem Leben Sorge zu tragen.
	 In vier Ritualen sind wir unterwegs im Jahreszyklus und feiern ge-
meinsam in der Natur und im Kirchenraum.

Kloster Kappel			   Tel. +41 44 764 88 10
Kappelerhof 5			   info@klosterkappel.ch
8926 Kappel am Albis		  www.klosterkappel.ch

Daten, Treffpunkte und Zeiten
20. März 2026 «Frühlingsanfang»  
	 Treffen: Uerzlikon Bushaltestelle Kappelerstrasse 17.15 Uhr 
	 Beginn: in der Klosterkirche 18.00 Uhr. 
	 Bitte warme Kleidung anziehen.
21. Juni 2026 «Sommersonnenwende» 
	 Treffen: Uerzlikon Bushaltestelle Kappelerstrasse 18.15 Uhr 
	 Beginn: in der Klosterkirche 19.00 Uhr. 
	 Bitte etwas zum Bräteln mitbringen.
22. September 2026 «Tag- und Nachtgleiche» 
	 Treffen: Uerzlikon Bushaltestelle Kappelerstrasse 18.15 Uhr 
	 Beginn: in der Klosterkirche 19.00 Uhr
21. Dezember 2026 «Wintersonnenwende» 
	 Treffen: direkt in der Klosterkirche für Beginn um 18.00 Uhr 
	 Bitte warme Kleidung anziehen.

Kurzfristige, wetterbedingte Änderungen entnehmen Sie bitte der Website:  
www.klosterkappel.ch

Dieses Angebot ist eine Kooperation zwischen dem Kloster Kappel und dem Pilgerzentrum. 
Leitung: Ilona Monz, Pfarrerin und Franziska Bark Hagen, Pfarrerin Pilgerzentrum.


